
 

GEW Stadtverband Halle 
GEW Kreisverband Saalekreis     

 

               XVIII. Hallesche Bildungsbörse 

       „Bildung - weiter denken“ 

 

Termin: Samstag, 23.September 2017 
09.00 Uhr bis ca. 15.00 Uhr 

Ort: IGS Halle 
Adam-Kuckhoff-Str. 37, 06128 Halle 

Thema: „Stress & Ärger im pädagogischen 
Umfeld oder … wie Sie Ihr 
Immunsystem in den Wahnsinn 
treiben“ 

Referent: Dr. Dieter Böhm 

  

Ablauf des Veranstaltungstages 

09.00 Uhr Eröffnung 

11.00 Uhr Bücherbörse und Imbiss 

12.00 bis 
15.00 Uhr 

Arbeit in den Themengruppen 

  

Die Bildungsbörse ist eine vom Land Sachsen-Anhalt 
anerkannte Fortbildungsveranstaltung. 
 
Fortbildungs.-Nr.: WT 2017-500-19 

Themengruppen 

TG11 Von einer verhexten Samba und anderen  
„bewegten“ Dingen  
Rhythmische Bewegungsspiele und -geschichten mit 
Sprache und Musik 

• Bewegungserfahrungen vermitteln 
• Bewegungsbegleitung erproben 
• Elementare Tanzformen realisieren und einfache 

Kindertänze kreieren 
• Kreative Bewegungs- und Musizierformen umsetzen 

Rainer Püschel 
 

TG12 Mein Recht auf Gesundheitsschutz -  
wie schützt mich das Arbeitsschutzgesetz? 

• Umsetzung des gesetzlichen Arbeitsschutzes in der 
Schule 

Helgard Lange, GEW Sachsen-Anhalt 
 

TG13 Line Dance 

Sportschuhe und ein kleines Handtuch mitbringen 
 

Daniela Seidel 
 

Hinweis: 

Die Zuweisung zu den Themengruppen erfolgt nach 
dem Anmeldedatum, eine Anmeldebestä�gung 
erfolgt nicht. 
Die Teilnehmergebühr für Nichtmitglieder der GEW 
beträgt 25,00 Euro, Mitglieder bite Nummer bzw. 
Nachweis bereithalten. 



Verbindliche Anmeldung zur 

XVIII. Halleschen Bildungsbörse  
am 23.09.2017 

 

Anmeldungen bis zum 07.09.2017 an:  

GEW-Stadtverband Halle, Kleiner Berlin 2, 06108 Halle 

Fax: 0345 2900188  
E-Mail: gew.halle@gew-lsa.de  

(Anmeldeformular online unter gew.halle.de) 
 

Bite vollständig und in Druckschri� ausfüllen! 
 

Name, Vorname: ………………………………………………….. 

Anschri�: ………………………………………………….. 

………………………………………………….. 

………………………………………………….. 

Tel. privat: ………………………………………………….. 

E-Mail: ………………………………………………….. 

Dienststelle: ………………………………………………….. 

GEW-Mitglied  ja        nein 
 

GEW-Kreisverband: ………………………………………………….. 

Wunsch-TG:  ……… 

Ersatz-TG:  ……… 

Datum: ………………………………………………….. 

Unterschri�: ………………………………………………….. 

 

 

Themengruppen 

TG01 Exklusive und inklusive Sprachlernmodelle 
 

ein Erfahrungsaustausch nach 2 Jahren Klassen mit 
Deutsch als Zielsprache 

Daniel Lòpez Àlvarez 

TG02 Stress- und Konfliktbewäl�gung für Erwachsene 

Wir schnell lassen wir uns vom Alltag, seinen Aufgaben 
und Problemen überrollen und geraten in Stress. Wir 
wollen schauen, was die Ursachen sein können und wie 
man sich entspannen kann. 

bequeme Kleidung, Kissen, ISO- Mate Decke 
mitbringen 

Christel Albrecht, Diplom-Pädagogin & Trainerin 

TG03 Den Rentenbescheid lesen und verstehen können 

Erläuterungen zur Rente anhand eines 
Rentenbescheides 

Helga Assel, Versichertenberaterin DRV Bund 

TG04 Andere bekommen Rente - und wir? 
Pensionsberechnung für Beam�nnen und Beamte 
 

Dany Hambach & Malte Gerken,  
Mitglieder im LBPR Halle, GEW-Mitglieder 

TG05 Wege aus der Stress- und Ärgerfalle 

• Strategien und konkrete Tipps um Stress und Ärger in 
Grenzen zu halten 

• Inhalte des LOLA-Prinzips 
• Körperorientierte Entspannungssysteme 
• Gekonnt kontern - aber mit Vorsicht 

Dr. Dieter Böhm 
 

TG06 Stand der Novellierung des KIFÖG 

• Forderungen zu Mindestpersonalschlüssel, Vor- und 
Nachbereitungszeiten, räumliche Bedingungen u. a. 

Frank Wolters,  
Gewerkscha�ssekretär GEW Sachsen-Anhalt 

 

Themengruppen 

TG07 Facebook, WhatsApp & Snapchat -  
wie kommunizieren unsere Schüler? 

• eine kurzweilige Einführung in die 
Kommunikationswelt unserer Schüler/innen, die 
man nicht beherrschen muss,  
aber kennen sollte 

Torsten Richter, GEW Sachsen-Anhalt 
 

TG08 Lernen bewegt - bewegt lernen  
Anregungen für Bewegungs- und Entspannungsphasen 
im Unterricht 

• Um Kindern erfolgreiches Lernen zu ermöglichen, ist 
es unabdingbar auch ihr Bedürfnis nach Bewegung 
bei der Planung sowie Durchführung von Unterricht 
zu berücksichtigen. 

•  Ziel der AG ist daher, Möglichkeiten aufzuzeigen, wie 
Bewegung lernunterstützend in den Unterricht 
integriert werden kann. 

• Dabei wird konkret, praxisorientiert sowie 
exemplarisch gearbeitet, um eine Vielzahl an 
Möglichkeiten von Bewegungseinsatz im Unterricht 
kennenzulernen und auszuprobieren. 
 

Thekla Mayerhofer, Grundschullehrerin 

TG09 Beispiele für effek�ves Classroom-Management zur 
Erhaltung der Lehrergesundheit 

• Techniken und Strategien zur Aufrechterhaltung der 
Ordnung, zur Förderung der Lernmotivation und im 
Umgang mit Problemen 

• Beispiele & Umsetzungsmöglichkeiten 

Marcus Alig, Sekundarschullehrer 

TG10 Rückengerecht durch den Alltag  

Physiotherapie: Erlernen rückengerechten Verhaltens 

Kathleen Klepzig, Physiotherapeu�n 
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